
208 [Verh. orn. Ges. Bayern 24, Heft 2/3, 1986]

Schriftenschau

R o b iller , F. (1986): Lexikon der Vogelhaltung
Landbuch Verlag, Hannover. 679 Seiten, großformatig, mit vielen Abbildungen, gebunden (34). 
Bekannte und vielgerühmte Ornithologennamen finden sich unter den 48 Autoren, die unter 

der Herausgeberschaft von F Robiller dieses neue große Lexikon erarbeitet haben, das -  um es 
vorweg zu nehmen -  keineswegs für den Vogelhalter allein interessant ist. D afür bürgen Autoren, 
wie Prof. Dathe, Prof. 0. von Frisch, Prof. B. Grzimek, Dr. Löhrl, Prof. Martens, Prof. Nicolai, 
Dr. Thaller und Dr. Winkel, um nur einige der in Ornithologenkreisen besonders bekannten 
Persönlichkeiten zu nennen. Das Lexikon bietet dementsprechend nicht nur Angaben zur Hal­
tung und Pflege oder Herkunft der einzelnen Arten oder Gruppen, sondern eine Fülle biologischer 
Angaben, die es sehr breit verwendbar machen. Es ist gut produziert, teilweise farbig bebildert, 
mit instruktiven Zeichnungen versehen und im Preis angemessen. Der schöne Leineneinband 
w ird eine gute H altbarkeit garantieren. Erfreulicherweise vermied man es, zu viele Fachaus­
drücke vorauszusetzen. Die Vogelhalter werden von diesem Lexikon begeistert sein. Die Ornitho­
logen können mannigfachen Nutzen daraus ziehen. J. R.

C h a ffe r ,  N. (1984): In Quest of Bower Birds
Rigby Publishers, Adelaide (in Europa Vertrieb durch Croom Helm) London. 108 Seiten mit 
vielen Farbfotos, Format 22,5x28,5 cm, gebunden (35).
Als ich im nordaustralischen Busch erstmals vor der Laube eines Großen Grauen Laubenvogels 

stand, fiel es mir schwer, zu glauben, daß diese kunstvoll ausgelegte und angerichtete Aufsamm­
lung von Schneckenhäuschen vor den präzise auf gestellten Zweigen einer Palisade das Werk ei­
nes Vogels sein sollte. D abei ist diese Art gewisserm aßen noch die „graue M aus“ unter den Lau­
benvögel. Was die anderen Arten fertigbringen, grenzt ans Wunderbare. D ieses Buch, das viel­
leich t das schönste ist, das je über Laubenvögel geschrieben wurde, fängt die Faszination, die von 
diesen Vögeln ausgeht, in Wort und Bild ein. Schon ein erster Blick auf die B ilder wird begeistern: 
Bei einer Art schimmert das Gefieder bei einem gew issen Lichteinfall w ie aus Perlmutt; fast w ie  
eine Aura! Und auch aus dem Text spricht die Begeisterung des Autors. Schade, w irklich zu scha­
de, kann man nur sinnieren, daß es diese Vögel nur am anderen Ende der Welt gibt. J. R.
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